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Termine  
 
So 01.07. 10.00 Gottesdienst im Grünen   Gemeindegarten 
   (Pfarrer Joachim Wolfer, mit Bläserbegleitung)  
          ab 11.00 Gartensonntag     Gemeindegarten 
Mo 02.07. 19.30 Frauen unter sich (auswärts) 
Mi 04.07. 19.30 Ökumenisches Nachtgespräch  Begegnungsstätte 
Do 05.07. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
Sa 07.07. 15.00 Begegnungscafé    Begegnungsstätte 
 
So  08.07. 10.00 Gottesdienst (Pfarrerin Angelika Gern) Gemeindehaus 
   mit Abendmahl (Saft) 
  15.00 Mini-Kirche (Pf.in A. Gern und Team) Gemeindehaus 
Fr 13.07. 20.00 Konzert an der Hafenkante               Flusstribüne/Mittelkai 16 
   „grenzenlos glücklich?!“ 
 
So 15.07. 10.00 Gottesdienst mit Taufe    Michaelskirche 
   (Pfarrer Joachim Wolfer) 
Mo 16.07. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
  19.00 Frauen unter sich (auswärts)    
Mi 18.07. 18.00 NACHBARSCHAF(F)T LEBEN:  Begegnungsstätte 

‘Ich vergesse immer mehr – „Fehlalarm“  
  oder Grund zur Sorge?‘ 
20.00 Konfirmanden-Elternabend  Gemeindehaus 

Do 19.07. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte  
      19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindegarten  
 
So  22.07. 10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der  Michaelskirche 
   neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden  
   (Pfarrer Joachim Wolfer) 
Do 26.07. 14.00  Michelrunde    Begegnungsstätte  
Fr 27.07.   9.00 Besuchsdienst     Begegnungsstätte 
          ab 17.00 Wangener Weinspaziergang   Start: Kelter 
 
So 29.07. 10.00 Gottesdienst (Pfarrerin i.R. Heide Kast) Gemeindehaus 
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 30.07. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
 
 
 

Ökumenische Andacht im Generationenzentrum Kornhasen, Erna-Beck-Saal: 
Fr 06.07. 15.00 Pfarrer Joachim Wolfer (ev.) 
Fr 20.07. 15.00 Pfarrer Andreas Gälle (kath.) 
  



3 

 

 

Allmächtiger Gott … 
 

… wir Menschen 

sind nicht geschaffen, 

allein zu sein, 

wir brauchen Menschen 

an unserer Seite. 

Hilf uns, 

dass wir uns nicht abschotten  

und nur Bekanntes 

in unserer Nähe dulden.  
 

Carmen Jäger 
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Haben Sie sich auch schon gefragt, was wohl mit diesem Schriftzug mit den netten 
Buchstabenmenschen gemeint ist? Das Projekt, das dahinter steckt, wurde von der  

Begegnungsstätte, von Regine Mischke, ins Leben gerufen.  
Ziel des Projektes ist Information, Hilfe, Beratung, Unterstützung und Entlastung für 
Pflegende, Sensibilisierung für das Thema Demenz, Bewusstsein schaffen für die Not-

wendigkeit kultursensibler Pflege. Ziel ist aber auch, ein gutes Nachbarschaftsverhältnis 
unter den Wangenern herzustellen.  
Für den Zeitraum von zwei Jahren sind viele Angebote geplant, die einen starken Bezug 

zu Wangen haben und dort unterschiedliche Zielgruppen erreichen wollen. Ich wurde 
angesprochen, dieses Projekt ehrenamtlich zu unterstützen und freue mich, wenn ich 
zum Gelingen beitragen kann. Beeindruckt haben mich nicht nur die Ziele und die An-

gebote, sondern auch die Lesarten im Logo: „Nachbarschaft leben“ und „Nachbar 
schafft Leben“!  
Diese Interpretationsmöglichkeiten in diesen zwei Wörtern finde ich sehr aussagekräf-

tig: wenn wir eine gute Nachbarschaft leben, dann schaffen wir unter uns Nachbarn für 
alle Beteiligten mehr Leben, mehr Lebensfreude und mehr Lebensqualität.  
Ich selber unterstütze seit Jahren ein älteres Nachbarehepaar mit Einkauf und Hilfe bei 

Arztbesuchen. Das ist ein super Beispiel für eine Win-Win-Situation: meine Nachbarn 
haben etwas davon, und mir – ich bin ja auch Nachbar meiner Nachbarn – vermittelt das 
Gefühl, geholfen zu haben, eine große emotionale Freude.  

Und – seien wir einmal ehrlich – sind wir nicht alle ein bisschen Nachbar? Ich bin der 
von oben drüber, du bist der von links daneben, sie und er wohnen gegenüber und die 
Familie da, zwei Häuser weiter, die kenn ich auch, für die hab ich schon mal ein Paket 

abgenommen. Man weiß den Namen, man grüßt sich, „a Schwätzle ieber dr Zaun“,  
man trifft sich beim Einkaufen und hält kurz an, um über den Nachbarn vorne am Eck 
zu lästern, weil der „scho wiedr d’Gass ned kehrt hot“. Aber – vielleicht hat das ja auch 

seinen Grund?  
Das Projekt „NACHBARSCHAF(F)T LEBEN“ startet gerade durch: in der BGS und 
im Kornhasen gibt es ab Juni einmal im Monat die Veranstaltung „Hurra, wir lesen 
noch!“, am 18. Juli ist ein Vortrag zum Thema „Prä-Demenz“ geplant (‘Ich vergesse 
immer mehr – „Fehlalarm“ oder Grund zur Sorge?‘), am 23. Oktober gibt es im Ge-
meindehaus einen Film über Alzheimer und das Team „Nachbarschaft und Grünzeug“ 
ist in den Wangener Vorgärten schon sehr aktiv.  
Weitere Angebote sind geplant, wir werden Sie informieren. Wir freuen uns über jeden, 
der bei den Angeboten und Aktionen – oder als Teilnehmer – in diesem Projekt mit- 

machen will. Interessenten können sich gerne bei mir melden.  
Ulrich Heinz 

Tel. 0711 423607, u-r.heinz@t-online.de 
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Ich vergesse immer mehr – „Fehlalarm“ oder Grund zur Sorge? 
Mittwoch, 18. Juli 2018, 18.00 Uhr, Begegnungsstätte 

Wir alle werden mit zunehmendem Alter vergesslicher. Viele Menschen machen sich 
Sorgen um ihr Gedächtnis: Wann und wie lange sind Gedächtnisstörungen „normal“, 
und ab wann müssen wir über eine beginnende Demenzerkrankung wie Alzheimer 
nachdenken? Was können wir tun, um eine Demenzerkrankung zu vermeiden oder  
zumindest möglichst lange hinauszuzögern? 
Und falls doch eine Demenz vorliegt: Was ist das für eine Krankheit, bei der man im-
mer mehr vergisst und sich immer „seltsamer“ verhält? Wie äußern sich Alzheimer  
und andere Demenzerkrankungen, wer stellt die richtige Diagnose, wie verläuft eine 
Demenz und welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es? Und was bedeutet eine  
Demenz für den Einzelnen, für die Familie, für die Gesellschaft?  
„Vogel-Strauß-Politik“ nützt hier jedenfalls nichts – wir müssen 
uns mit dem Thema Vergesslichkeit aktiv auseinandersetzen!  
 

Antwort auf alle Ihre Fragen gibt Ihnen Sylvia Kern, Geschäfts-
führerin der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg | Selbst-
hilfe Demenz, in einem informativen und anschaulichen Vortrag – 
selbstverständlich wird genügend Zeit für Nachfragen und Aus-
tausch sein! 

 

 

 

Kirchenmusik zum Hafenjubiläum 
 

Konzert an der Hafenkante  –  „grenzenlos glücklich?!“ 
Anlässlich des 60-jährigen Hafen-Jubiläums 
Freitag, 13. Juli 2018, 20.00 Uhr, auf der Flusstribüne am Mittelkai 16 

In diesem moderierten (Chor-) Konzert beginnen vertraute Musikstücke plötzlich ganz 
neu zu sprechen und bringen genussvolle „Glücks-Momente“ zum Klingen – von 
Haydns Schöpfung bis zu Leonhard Cohens „Halleluja“. Orchestrale Atmosphäre und 
oratorische Kraft laden zum Nachdenken über unsere Existenz ein. Dabei kommen im 
zweiten Teil des Konzertes Impulse „aus aller Welt“ zu Wort. Unter der Gesamtleitung 
von Landeskirchenmusikdirektor Matthias Hanke musizieren Musiker des „Orchesters 
der Kulturen“ von Adrian Werum, sowie über 250 Sänger/innen aus Chören des gesam-
ten Neckartals, unter anderem auch der Kreuzchor. Die Texte werden vom Team der 
Nachtschicht gesprochen. 
Karten zu 16 € (ermäßigt 10 €) und über info@nachtschicht-online zu beziehen 
(siehe auch Seite 13.)
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Aktuell 
  

 

Ökumenisches Nachtgespräch 
Mittwoch, 4. Juli 2018, 19.30 Uhr, Begegnungsstätte 

„Über das Sterben“  
Wertvolle Erfahrungen aus ambulanter und stationärer Sterbebegleitung.  
Ein offener Informations- und Gesprächsabend. 
Was uns alle miteinander verbindet: wir wurden alle geboren und wir werden alle ein-
mal sterben. Vor der Geburt gibt es viele Kurse für werdende Mütter und Väter. Sie  
fragen alle, wie die Geburt gelingen und für alle ein schönes Ereignis werden kann.  
Fürs Sterben gibt es so etwas nicht. Wir schreiben Patientenverfügungen, Vollmachten 
und Testamente, juristische Dinge, aber unsere körperliche und seelische Seite klam-
mern wir oft aus. Aber auch das Sterben kann gelingen und für Begleiter zu einer berei-
chernden Erfahrung werden. „Wir können von den Sterbenden das Leben lernen“, sagt 
Gian Domenico Borasio, einer der führenden Palliativmediziner in Deutschland.  
An diesem Abend haben wir die Möglichkeit, ohne Scheu und Scham mit zwei ausge-
wiesenen Fachfrauen für Palliativpflege und Seelsorge zu sprechen. Pfarrerin Elisabeth 
Kunze-Wünsch leitet seit 2012 das Hospiz-Stuttgart und das jüngst eingerichtete Kin-
der- und Jugendhospiz. Sie nennt es ein „Krafttankhaus“ für schwerstkranke Kinder und 
ihre Familien. Annegret Burger gehört zum ambulanten Team des Hospizes St. Martin 
und begleitet Sterbende zuhause. 
Nutzen wir diese einmalige Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.  
Joachim Wolfer 

 
 
 

Gottesdienst für die Kleinsten  
Sonntag, 8. Juli 2018, 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Seht das große Sonnenlicht!  

Wir laden Kinder von 0 bis 6 Jahren mit ihren  
Familien herzlich ein, mit uns über die Sonne zu  
staunen. ‘Seht das große Sonnenlicht!‘ (Psalm 113,3)  
ist Thema unserer nächsten Mini-Kirche. Die Sonne bringt uns nicht nur 
Schwimmbadwetter. Sie strukturiert unseren Tagesablauf und sie ist  
immer da, auch wenn wir sie gar nicht sehen.  

Auf die großen und kleinen Besucher freut sich das Mini-Kirchen-Team mit Ursula 
Maier, Monika Kanus, Pfarrerin Angelika Gern und mit Michi, unserer Handpuppe.  
 
 
 

Gottesdienst mit Konfirmanden-Vorstellung  
Sonntag, 22. Juli 2018, 10.00 Uhr, Michaelskirche 

Nach dem sogenannten „Kirchenschlaf“ – der Übernachtung in der Michaelskirche von 
Samstag auf Sonntag – werden sich die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
Gottesdienst vorstellen. 
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„Familienfreundlicher Gottesdienst“ 
 
Liebe Eltern,  
vielleicht wollten Sie auch einmal einen Sonntagsgottesdienst mit Predigt besuchen, 
wissen aber nicht, wie Sie das mit Ihrer Familie unter einen Hut bringen können. Ab 
Herbst möchten wir Ihnen dazu, jeweils am ersten Sonntag im Monat, die Möglichkeit 
geben und starten einen Versuch.  
 
Wir bieten Ihnen während des Gottesdienstes eine Kinderbetreuung an – und Sie ent-
scheiden, ob das für Ihr Kind das richtige ist. 
 
Zeitlicher Ablauf der Kinderbetreuung: 
Sie kommen mit Ihren Kindern in den Gottesdienst. Vor der Schriftlesung und bis nach 
der Predigt (ggf. auch etwas länger) gehen die Kinder mit einer Begleitung in die Kin-
derbetreuung. Im Gemeindehaus sind das die Jugendräume, in der Michaelskirche ist  
es der Gemeinderaum. Wenn es zum Angebot passt, kann die Betreuung bei schönem 
Wetter auch draußen sein. Selbstverständlich dürfen die Eltern auch spontan dazu  
kommen. 
 
Inhaltlicher Ablauf der Kinderbetreuung: 
Der Ablauf könnte sich an einem Kleinkindgottesdienst orientieren: Geschichten erzäh-
len, freie Mal-, Bastel-, oder Spielangebote, Freispiel mit bereitgestelltem Spielzeug… 
Das Angebot richtet sich nach dem Alter der Kinder und kann sukzessive aus den Er- 
fahrungen weiterentwickelt werden. 
 
Wir suchen KinderbetreuerInnen: 
Dazu suchen wir 1-2 Personen, die pädagogische Erfahrung mitbringen. Diese bekom-
men eine Aufwandsentschädigung. Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Pfarramt, 
Joachim Wolfer, Tel. 0711 422125. Jugendliche alleine kommen dafür nicht in Be-
tracht. 
 
Pfarrer Joachim Wolfer 
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Gemeindegarten 
  

 
 
Gottesdienst im Grünen  
und Garten-Sonntag 
Sonntag, 1. Juli 2018, 10.00 Uhr, Gemeindegarten 

                    
 

Im Juli laden wir Sie herzlich ein zum diesjährigen  
Gottesdienst im Grünen mit Bläser-Begleitung. 
Ein Fahrdienst zum Gemeindegarten ist eingerichtet,  
ab 9.30 Uhr an der Begegnungsstätte. Bitte Anmeldung  
bei Herrn Nenner, Tel. 6722822. 
 
Mit Kirchen-Kaffee und einem Ständerling möchten wir im Anschluss überleiten zum 
12. Garten-Sonntag: Diesmal geht es um die Wurst – glücklicherweise zunächst nur 
kulinarisch. Wir bieten zum Mittagessen verschiedene leckere Gerichte rund um die 
Wurst an: Weißwurst mit süßem Senf und Brezel, Saiten mit Kartoffelsalat und hausge-
machten schwäbischen Wurstsalat mit frischem Bauernbrot. Ab 14.00 Uhr gibt es wie 
gewohnt Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. 
 

 
 

Wangener Weinspaziergang 
Freitag, 27. Juli 2018, ab 17.00 Uhr 

Um 17.00 Uhr wird der zweite Wangener Wein-
spaziergang in der Kelter eröffnet. Um 17.30 Uhr 
startet Martin Dolde zu einer geführten Tour, bei 
der man Interessantes über die Wangener Ortsge-
schichte erfahren kann. Der Weg führt in diesem 
Jahr von der Kelter über die Ulmer und Biberacher 
Straße in die Zinkbrunnenstraße, von dort in die 
Höhbergstraße und dann die Treppen hinauf zur  
Michaelskirche (Kinderwagen u.ä. nehmen den Schlenker über den Kirchweinberg zur 
Kirche). Von dort geht es wie gehabt in die Weinberge der Rappenklinge und weiter 
zum Gemeindegarten. 
An insgesamt sechs Stationen können die Besucher die Weine unserer Wangener 
Wengerter sowie vom Weingut Warth probieren und sich kulinarisch verwöhnen lassen. 
Die Stände sind von 17.00 bis 20.00 Uhr bewirtet, im Gemeindegarten geht die Veran-
staltung von 17.00 bis 23.00 Uhr. Einzelheiten können Sie auch dem Flyer zum Wein-
spaziergang entnehmen, der in vielen Wangener Geschäften und im Gemeindezentrum 
ausliegt und bei den Wengertern erhältlich ist.  
Matthias Nenner 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 
 

 

Bericht aus der Mai-Sitzung  
In der letzten Sitzung hatten wir Besuch von Herrn Hülle, der als leitender Diakon in 
der Kreisdiakoniestelle in Bad Cannstatt tätig war. Im Rahmen dieser Arbeit war er  
jeden Donnerstagvormittag zu einer Außensprechstunde in der Begegnungsstätte in 
Wangen vor Ort. Herr Hülle war in vielen Bereichen tätig, es sollen hier nur ein paar 
Beispiele genannt werden – z.B. Hilfe bei der Korrespondenz mit dem Jugendamt,  
Suchen von Wohnungen und andere Unterstützung von hilfsbedürftigen Menschen.  
Wir hörten, dass die Wohnungsnot in Stuttgart groß ist, dass fremdländische Familien 
es schwer haben, Wohnungen zu finden, aber auch soziale Kontakte aufzubauen. Das 
gelänge Frauen besser als alleinlebenden Männern. 
Herr Hülle geht jetzt in seinen verdienten Ruhestand – wir danken ihm sehr herzlich für 
seine wertvolle Arbeit und wünschen ihm alles Gute. 
 

"Lust auf Gottesdienst" – dieses Thema begleitet uns seit März, wie Sie im April- 
Michel bereits lesen konnten. Es wurden einige Termine angedacht, bei denen etwas  
andere Gottesdienste gefeiert werden können. An der Umsetzung wird gearbeitet. 
Zu diesem Thema passend wurde über einen ‘Familienfreundlichen Gottesdienst‘ 
diskutiert. Wie könnte ein solcher Gottesdienst aussehen? Wie könnte die Kinder- 
betreuung stattfinden? 
Birgit Groß 

 

 

 

Wangener Kirchentaler 
Mit diesem Michel geht an alle über 30-jährigen Gemeindeglieder ein persönliches  
Anschreiben mit der Bitte um einen freiwilligen Gemeindebeitrag, den sogenannten 
Wangener Kirchentaler.  

 
Wir werden dieses Jahr die folgenden Projekte bewerben:  
- Unterstützung des Mittagstisches in der Begegnungsstätte 
- Licht und Tontechnik in Gemeindehaus und Michaelskirche 
- unsere beiden PiA-Stellen in Kindergarten und Kinderhaus 
    (Praxis integrierte Ausbildung zur Erzieherin) 
- al omri (Schulspeisung im Gazastreifen)  
- „Wo am Nötigsten“ 

 
Im Jahr 2017 sind über den Wangener Kirchentaler großzügige 8.395 € Spenden einge-
gangen – herzlichen Dank dafür. 
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Die Ev. Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen sucht ab sofort, 
 

befristet bis 31.12.2018 eine oder einen 
 
Pädagogische/n Mitarbeiter/in (50%) 
 

in der Wangener Begegnungsstätte 
 
Die Arbeit in der Begegnungsstätte ist überkonfessionell und interkulturell. 
Hauptsächliche Zielgruppe sind die Senioren des Stadtteils.  
Sie wird außerdem von einem Förderverein unterstützt. 
 
Wir erwarten: 
Sie sind ausgebildete/r Sozialpädagogin/Sozialpädagoge, Sozialarbeiterin/Sozial-
arbeiter, zulässig sind auch Altenpfleger/in, Erzieher/in, Krankenschwester/ 
Krankenpfleger, Heilerziehungspfleger/in, Heilpädagoge/Heilpädagogin,  
Soziales Management. 
Sie arbeiten im Team und übernehmen selbstständige Aufgaben in der  
Erwachsenenarbeit mit vorwiegend älteren Menschen. 
 
Wir bieten: 
Zusammenarbeit im Team der hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 
innen einer Kirchengemeinde. 
Vergütung nach KAO (Kirchliche Anstellungsordnung) entsprechend TVÖD 
(VKA) je nach Qualifikation. 
 
Wir begrüßen Bewerbungen von Frauen und Männern, die der Evangelischen 
Kirche oder einer Kirche der ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) 
angehören, unabhängig von ethnischer Herkunft sowie von Alter, Behinderung  
oder sexueller Identität. Schwerbehinderte (Grad der Behinderung mindestens 
50%) sowie gleichgestellte Bewerber/innen werden bei entsprechender Eignung 
vorrangig berücksichtigt. 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Pfarrer Joachim Wolfer, Tel. 0711 422125 
gerne zur Verfügung. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 
Evangelisches Pfarramt Stuttgart-Wangen 
Pfarrer Joachim Wolfer, Im Kirchweinberg 2, 70327 Stuttgart 
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Jugendarbeit 
 
 

Tipps und Termine 
04.07.  Besuch auf dem Krempoli zur Insektenbeobachtung mit der  

JUNGSCHAR@ SCHOOL, 14.00 – 15.30 Uhr 
04.07. Trainee im ZEBRA Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
05.07. Vorbereitung der Kinderbibeltage 2018 für alle Interessierten 

von 18.00 – 20.00 Uhr in den Jugendräumen 
07.07. Kinderbibeltag in Rohracker von 10.00 – 16.30 Uhr,   

Thema: „Du wirst dich wundern“ 
08.07. Sommerfest in Hedelfingen ab 14.30 Uhr rund um die Kreuzkirche mit  

Kinder-Spielstraße und buntem Programm für Groß & Klein 
10.07. Jugendarbeitskreis (JAK) um 19.30 Uhr in den Jugendräumen 
11.07.  Trainee im ZEBRA Bad Cannstatt von 17.00 – 19.00 Uhr 
13.07. Elefantenspielplatzfest „IN WANGEN SUMMT‘S“,  14.30 – 17.30 Uhr 
13.07. ZEBRA-Mitarbeiterfest der EJUS ab 16.00 Uhr in Bad Cannstatt /ZEBRA 
21.07. Übernachtung der neuen Konfis in der Michaelskirche und   

Vorstellung im Gottesdienst am Sonntagmorgen  
25.07.  „SCHOOL’S OUT“ der Kinoabend zum Ferienbeginn – mit 2 jugend-

gerechten Filmen (einer mehr für Girls, der andere mehr für Boys!)  
Lasst euch überraschen! Für alle Kids ab 12 Jahren ab 18.30 Uhr in den  
Jugendräumen. Kostenbeitrag 2,50 € für leckere Verpflegung! 

30.07. Sommerferienprogramm: Brunch & Action-Games, 10.00 – 18.00 Uhr 
……………………………………………………………………………. 
 

SOMMERFERIENPROGRAMM 
Ab sofort ist die Anmeldung zum Sommerferienprogramm 2018 
möglich. Geplant sind z.B. ein Mister X-Spiel, ein Besuch am Waldsee  
in Fornsbach, eine Fahrradtour oder Sport mit kleinen Turnieren, sowie 
viele andere abwechslungsreiche und spannende Aktionen für alle Kids 

zwischen 8 und 14 Jahren. Die Anmeldung zur Teilnahme ist bis einen Tag vorher um 
18.00 Uhr möglich – Kosten pro Tag 5,- €. Weitere, detaillierte Infos sind auf dem 
Anmeldeflyer, der in der Jugendarbeit erhältlich ist. 
 

…………………………………………………………………………………………… 

 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM TRAINEE-ABSCHLUSS 
Aus dem Distrikt Wangen, Hedelfingen und Rohracker haben folgende vier Jugendliche  
erfolgreich am Trainee-Programm der EJUS teilgenommen: Gracia Altvater, Jula 
Dornseifer, Lino Sautter und Tobias Schneider. Die Gruppe mit insgesamt 18 Teil-
nehmer/innen traf sich regelmäßig ein Jahr lang und war sehr motiviert. Die Trainees 
lernten beispielsweise, selbständig Spiele anzuleiten, Andachten zu gestalten, rechtliche 
Grundlagen bei der Kinderbetreuung oder gruppen- und religions-pädagogische Ele-
mente. Insgesamt absolvierte jede/r ein 40-Stunden-Praktikum in der Kinderbetreuung. 
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Das Jahr mit vielen neuen Erfahrungen und spannenden Erlebnissen wurde 
offiziell mit einem Gottesdienst in der Stadtkirche und der Überreichung 
der Qualipässe (ein offizielles Zertifikat von Ba-Wü) abgeschlossen. Wir 
gratulieren allen vier Trainees zum erfolgreichen Abschluss und wünschen 
uns weitere motivierte Mit- und Zusammenarbeit im Jugendbereich. 
Heike Ulrich 

 

Familiennachrichten 
 
 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website keine Familiennachrichten 
veröffentlicht.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Programmheft zum 1. Kirchenkreistag liegt in der Begegnungsstätte und im  
Gemeindehaus aus und ist unter www.ev-ki-stu.de nachzulesen.  
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Nachtschicht zum Hafenjubiläum 
 
 

„An der Hafenkante“  
 

Zwei Nachtschicht-Konzerte zum Thema Grenzen 
Der Hafen Stuttgart überlässt der Nachtschicht für zwei Konzerte bereits eine Woche 
vor dem großen 60-Jahre-Hafenjubiläum eine Flussbühne und Zuschauertribüne: Am 
Mittelkai 16. Alle Sitzplätze sind überdacht. Nur bei schlechtem oder stürmischem Wet-
ter werden die Konzerte abgesagt oder verlegt. Beachten Sie bitte dazu die Tagespresse, 
bzw. die Homepage www.nachtschicht-online.de. Ein Kontingent von kostenlosen Kar-
ten steht auf Anfrage (info@nachtschicht-online.de) jeweils zur Verfügung.  
Damit die Veranstaltungen gelingen können, werden viele HelferInnen gesucht:  
Hilfe für 1-2 Stunden bei freiem Eintritt und Vesper. Bei Interesse bitte ebenfalls bei der 
Nachtschicht melden: info@nachtschicht-online.de. 
 
„grenzenlos glücklich?!“ 
Freitag, 13. Juli 2018, 20.00 Uhr, Hafen Stuttgart:  

In diesem moderierten (Chor-) Konzert beginnen vertraute Musikstücke plötzlich ganz 
neu zu sprechen und bringen genussvolle „Glücks-Momente“ zum Klingen – von 
Haydns Schöpfung bis zu Leonhard Cohens „Halleluja“. Orchestrale Atmosphäre und 
oratorische Kraft laden zum Nachdenken über unsere Existenz ein. Dabei kommen im 
zweiten Teil des Konzertes Impulse „aus aller Welt“ zu Wort. Unter der Gesamtleitung 
von Landeskirchenmusikdirektor Matthias Hanke musizieren Musiker des „Orchesters 
der Kulturen“ von Adrian Werum, sowie über 250 Sänger/innen aus Chören des gesam-
ten Neckartals: Untertürkheimer Kantorei, Andreaskantorei Obertürkheim, Kirchenchor 
Uhlbach, Jugendkantorei und Kantorei Esslingen, Kreuzchor Stuttgart, Chorvereinigung 
Kai Müller, Philharmonia Chor Stuttgart und ein Projektchor der Musikschule Stuttgart. 
Das Jugendsinfonieorchester Stuttgart unter Leitung von Alexander Adiarte spielt u.a. 
sinfonische Musik von Saint-Saens und Bizet. Die Moderationen und Texte werden 
vom Team der Nachtschicht gesprochen.  
Karten sind über die Mitglieder der Chöre für 16 € (ermäßigt 10 €) und über 
info@nachtschicht-online.de zu bekommen.  
(siehe auch Seite 5) 

 
„Mit Musik zu neuen Ufern“ 
Samstag, 14. Juli 2018, 20.00 Uhr, Hafen Stuttgart 

Am Samstagabend sprengt ein junges Nachwuchsensemble mit ungehemmter Spiel-
freude die musikalischen Genre-Grenzen: „Die Hanke Brothers“. Vielfalt, Experimen-
tierfreude, das Ausloten neuer Grenzen, das ist das Lebenselixier der vier Brüder. Sie 
versprechen nichts anderes als "Unerhörten Musikgenuss". Der Groove der Brüder  
verbindet Klassik, Pop, Jazz und Techno virtuos.  
Karten erhältlich über www.reservix.com (14 bis 24 €) 
Weitere Informationen zu den Brüdern auf www.hankebrothers.de 
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Weltlädle 
 

 

Märchenhaft schöner Schmuck 
 

 
 
 
 
. 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Kantha-Schmuck aus Indien: 
Das Geheimnis von Kantha liegt in der Wiederver- 
wertung ausgedienter Saris, dem Traditionskleid der  
Inderin. 
Diese Kantha-Herstellung ist jahrhundertealt. Frauen  
nähen Stücke aus alten Stoffen mit einem besonderen 
Steppstich zu Quilts und Stolen zusammen. Über die 
Zeit entwickelte sich Kantha zu einer raffinierten und 
weltweit begehrten Handwerkskunst: aus Stoffresten 
werden edle Schmuckperlen! 
Jede Kantha-Perle hat einen Holzkern, der mit einem 
Stück Sari-Stoff umhüllt wird – jede Perle ist ein Unikat. 
In reiner Handarbeit entstehen aus diesen Perlen dann 
Halsketten und Armbänder, die eine einzigartige Vielfalt 
an Formen, Farben und Mustern aufweisen. 
Die Kantha-Manufaktur beschäftigt sozial benachteiligte 
Inderinnen und schafft mit traditionellem Kunsthand-
werk positive Veränderungen. Mode und Design werden 
hier zur Bekämpfung der Armut eingesetzt.  
Der Herstellungsbetrieb unterstützt zudem Mädchen  
aus armen Verhältnissen bei Aus- und Fortbildung. 
 

Beschenken Sie sich und andere mit märchenhaft  
schönen Schmuckstücken aus Indien. 
 

Ihr Weltlädle 

Weltlädle Wangen, Buchauer Straße 2 
Dienstag bis Freitag 9:00 – 12:00, und 15:00 – 18:00 Uhr; Samstag 10:00 – 13:00 Uhr. 
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Ansprechpartner                  www.wangen-evangelisch.de 
 
 

 
 
  

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 
Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 
pfarramt@wangen-evangelisch.de     
 

Pfarrerin Angelika Gern | Tel. 88856952 
angelika.gern@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 
Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 
gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 
michael.mischke@wangen-evangelisch.de 

 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 
70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 

 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 
jugendarbeit@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  
hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902  
manuela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Ilse Ostertag | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stgt. 
begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  
70327 Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Anke Leistert | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 
kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 
gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic | Tel. 421050  
Nachbarschaftshilfe: Christine Bareiss | Tel. 423335 

 

Kreisdiakoniestelle 
Sozial- und Lebensberatung 

Büro Bad Cannstatt: Tel. 54997374  
Sprechstunde in Wangen (BGS): 19.07.2018  10.00-12.00 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 
BIC: SOLADEST600 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  
Redaktion: Manfred Denneler, Judith Fuchs, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 
Druck: Druckerei Zielfleisch GmbH, Stuttgart-Feuerbach 
Redaktionsschluss Aug/Sep-MICHEL: 02.07.18  -  michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1,3: Magazin „Gemeindebrief“, S.5: Sylvia Kern, Alzheimer Gesellschaft, 
S.14: www.mekhada.de, S.16: Joachim Wolfer, restliche: Gemeindearchiv. 
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Rückblick 
 

 

Pfingstkonzert 
Benedikt Nuding (links) und Peter 
Schleicher (rechts) haben im Rahmen 
der langen Nacht der Kirchen in der 
kunstvoll erleuchteten Michaelskirche 
mit einem phantasievollen Konzert an 
zwei Orgeln das Publikum begeistert.  
 


